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University of Victoria

Regierungsgebäude am Hafen von Victoria

Bucht beobachten.  
Trubeliger geht es „Downtown“ zu. Mit dem Bus ca. 30 Minuten 
von der Uni befindet man sich im Stadtzentrum von Victoria. Am 
Hafen kann man Wasserflugzeuge starten und landen sehen 
und das berühmte Regierungsgebäude erblicken, ein Besuch 
am Abend lohnt sich, um die Beleuchtung zu bewundern. In den 
Parallelstraßen tummeln sich Bars und Souvenir-Shops. Durch die 
typisch-amerikanische quadratische Struktur lässt es sich leicht 
durch die Straßen navigieren. Vancouver Island liegt westlich vor 
Vancouver im Pazifischen Ozean. Die Insel ist 450km lang und 
wird mittig von einem Gebirgszug durchzogen. Sie gilt als größte 
Insel der Provinz British Columbia. Das milde Klima und die beein-
druckende Tierwelt laden zu ausgiebigen Roadtrips ein. Wandern 
im Strathcona Nationalpark, Surfen in Tofino und Whale Watching 
vor Victoria sind nur einige Highlights der Insel. Von versteckten 
Wasserfällen in Sombrio Beach bis beeindruckenden „Trestle 
Bridges“ gibt es unglaublich viel zu erkunden, ohne die Fähre aufs 
Festland nehmen zu müssen. 

KULTUR & TRADITION 
Kanadier, die man auf der Straße trifft sind sehr offen und freun-
dlich. Gerne fangen sie ein Gespräch mit Fremden an und sind 
beeindruckt, wenn sie erfahren, dass Englisch nicht die Mutter-
sprache ist, da die meisten Kanadier keine Fremdsprache gelernt 
haben. 

Halloween und Weihnachten werden sehr ausgiebig gefeiert. 
Die Häuser werden teilweise übermäßig geschmückt und aus 
Halloween wird ganz einfach eine ganze Woche an Feierlichkeiten 
gemacht. In der Weihnachtszeit gibt es eine „Christmas-Pa-
rade“ nach der anderen, mit Booten, Trucks und allem, was man 
weihnachtlich schmücken kann. 

Kommen und Gehen�
 
ANREISE 
Victoria ist per Flugzeug oder Fähre von Vancouver erreichbar. 
Obwohl die Fährhäfen der jeweiligen Städte etwas auswärts gel-
egen sind und man somit Zeit einplanen muss, um dort hinzukom-
men würde ich die Fähre empfehlen. Vorbei an den berühmten 
„Gulf Islands“ erhält man einen wunderschönen ersten Eindruck 
von British Columbia. Ich hatte sogar das Glück einen Buckelwal 
von der Fähre aus zu beobachten. 

VERKEHRSANBINDUNG 
In Victoria gibt es ausschließlich Busverbindungen, um von A 
nach B zu kommen. Diese sind gerne mal zu spät oder auch zu 
früh, man sollte also immer rechtzeitig an der Haltestelle sein. 
Leider gibt es keine App und Google Maps zeigt gerne mal die 
ein oder andere wilde Verbindung an, aber nach einer kurzen 
Eingewöhnungszeit kennt man die Linien und kann sich gut orien-
tieren. Die Alternative zum Bus ist das Fahrrad, aber man sei hier 
vorgewarnt, dass Victoria eine sehr hügelige Stadt ist.

Stadt und Land�
 
LEBENSERHALTUNGSKOSTEN 
Insgesamt sind die Lebenshaltungskosten in Kanada etwas höher 
als in Deutschland. Dies fällt vor allem beim Einkauf von Frische-
produkten wie Obst oder Gemüse auf. Supermärkte sind typisch 
amerikanisch und beinhalten neben einer Klamottenabteilung 
noch eine Apotheke und manchmal sogar eine Walk-In-Clinic. 
Alkohol gibt es dagegen nur in ausgelagerten Liquor-Shops zu 
kaufen. Gewöhnungsbedürftig ist, dass Preise im Supermarkt 

ohne Steuern ausgeschrieben werden, man an der Kasse also mit 
einem etwas höheren Endpreis rechnen muss.

BESONDERHEITEN DER STADT UND DES LANDES 
Victoria ist eine schöne überschaubare Stadt im Süden Vancou-
ver Islands. Sie ist die Hauptstadt British Columbias und zieht vor 
allem im Sommer viele Touristen an. Zusammen mit einer Vielzahl 
internationaler Studenten (sehr viele davon aus Deutschland) 
ergibt sich eine bunte kulturelle Mischung.  
Da sich Victoria im Zipfel der länglich geformten Insel befindet 
ist die Stadt von drei Seiten vom Ozean umgeben. Ein Strand 
nahe der Uni kann in einem Spaziergang von 20 Minuten erreicht 
werden. Von dort aus, kann man sogenannte Harbour-Seals in der 
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Meine WG

Die zweite Möglichkeit ist eine WG zu finden. Der Wohnung-
smarkt in Victoria ist jedoch knapp und die meisten Vermieter sind 
auf der Suche nach Langzeitmietern. Ich hatte sehr viel Glück und 
habe ein paar  Tage vor meinem Flug, nach wochenlanger Suche 
noch ein WG-Zimmer über eine Facebook Gruppe bekommen. 
Andere haben sich vor Ort ein zunächst Hostel gebucht, was 
es deutlich einfacher macht, als von Deutschland aus etwas zu 
finden. 

INTERNATIONAL STUDENTS 
Wer als internationaler Student an die University of Victoria 
kommt braucht sich keine Sorgen machen, Anschluss zu finden. 
Die ersten zwei Uniwochen sind geprägt von allerlei Veranstaltun-
gen. Los geht es mit einem eher formellen „International Student 
Welcome“, wo man die Möglichkeit hat den Campus zu erkunden. 
In den nächsten Wochen war von „Free Pancake Breakfast“ bis 
„Pizza Gettogether“ einiges geboten, eine perfekte Möglichkeit 
andere Studenten im selben Boot kennenzulernen.

Studieren�
 
STUDIENANGEBOTE (DEPARTMENTS) 
Die Universität hat eine ausgezeichnete “Computer Science” 
Fakultät. Im Bereich der Gestaltung gibt es weniger Angebote, 
Kurse für Grafikdesign/ Animation gibt es keine.

STÄRKEN DER HOCHSCHULE 
Der Campus der Uvic ist von einer kreisrunden Straße umge-
ben, in dessen Mitte sich die meisten Gebäude befinden. Jedes 
Gebäude hat eine ganz eigene Architektur und der Weg dazwis-
chen ist ein schöner Spaziergang am großen Quad (Fußballfeld-
große Rasenfläche in der Mitte des Campus) entlang oder unter 
alten Eichen, vorbei an traditionellen Totem Poles. Der Campus ist 
sehr groß und man muss teilweise 10 Minuten einplanen, um von 
einem Vorlesungsraum in den nächsten zu gelangen.  
Für den Lunch-Break hat man mehrere Möglichkeiten eine Klein-
igkeit in den Magen zu bekommen. Das größte Angebot gibt es im 
„Mystic Market“, der sich im University Centre befindet, aber auch 
im Student Union Building kann man einen typisch kanadischen 
Burger erwerben. 
Die Biblothek befindet sich vor dem großen Quad und bietet 
neben dem Verleih von Büchern Platz sich konzentriert seinen 
Assignments zu widmen. 

SEMESTERDAUER 
Ein Semester an der UVIC dauert 4 Monate. Anders, als an den 
meisten deutschen Universitäten hat man in Kanada nicht nur eine 
Prüfung am Ende des Semesters. Im zwei Wochen Rhythmus 
sind Assignments abzugeben und es gibt insgesamt drei Prü-
fungen, davon zwei als sogenannte „Mid-Terms“ und eine „Final“ 
im Prüfungszeitraum zum Ende des Semesters. Zudem kann es 
noch zu weiteren Aufgaben in Tutorien oder Labs kommen. Der 
Arbeitsaufwand verteilt sich dadurch recht gleichmäßig über das 

ganze Semester. 

EINSCHREIBEN 
Die Kurswahl erfolgt online über das unieigene „MyPage“ Portal. 
Zu beachten ist, dass für einige Kurse, vor allem der höheren 
Jahre sogenannte Prerequisites von Nöten sind. Das sind schli-
chtweg Voraussetzungen der Vorkenntnisse für den jeweiligen 
Kurs. Diese müssen durch vergleichbare Kurse aus der Heima-
tuni belegt werden. Pro Kurs wird eine Gebühr von rund 2000 
CAD fällig. Dazu kommen noch Gebühren für die verpflichtende 
Krankenversicherung und den öffentlichen Nahverkehr. Bei mir 
beliefen sich die Kosten für ein Semester mit drei Kursen auf ca. 
5000€. Die Kurswahl stellte sich bei mir leider nicht ganz einfach 
dar, da die zunächt ausgewählten Kurse aus dem Learning 
Agreement nicht angeboten wurden. Für andere Kurse konnte 
ich die Prerequisites nicht erfüllen, was die Auswahl letztendlich 
deutlich eingeschränkt hat. Ich habe mich zunächst für 5 Kurse 
eingeschrieben, um dann in den ersten zwei Wochen noch eine 
engere Auswahl treffen zu können.

Leben & Feiern�
 
WOHNEN 
Einen Ort zum Wohnen zu finden, stellte sich bei mir tatsächlich 
als große Herausforderung dar. Die erste Möglichkeit ist, sich für 
das Leben auf dem Campus zu entscheiden und sich für Stu-
dent Housing an der Uni zu bewerben. Jedoch werden meistens 
Studenten, die mindestens für zwei Semester an der Uni stud-
ieren bei der Auswahl bevorzugt. Zudem muss man sich mit dem 
Gedanken anfreunden können einen „Roommate“ zu haben und 
jeden Tag in der Mensa zu speisen, ohne Möglichkeit sich selber 
etwas zu kochen. 

University of Victoria
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TIPPS 
Die University of Victoria ist eine wunderschöne Uni und genau 
das Richtige für Jemanden, der nach einer beschaulichen Stadt 
in Augsburg-Größe sucht. Um Victoria herum gibt es einiges zu 
entdecken, aber auch auf dem Campus ist immer etwas los. Da-
her denke ich, dass eine tolle Zeit in Kanada schon fast garantiert 

ist. Gerne beantworte ich dennoch weitere Fragen zum Thema 
Finanzierung, Kurswahl, Wohnungssuche etc. per Mail.

PARTY 
Ein typischer Ausgeh-Abend für Studenten der UVIC startet 
häufig im Fel’s. Das ist der campuseigene Pub ‘Felicitas’. Jeden 
Wochentag ist eine andere Biersorte im Angebot, Mittwochs ist 
Wings-day und Donnerstag Karaoke Abend. Nach ein zwei Bier 
kann man weiter nach Downtown und dort in die beliebte Bar 
“Sticky-Wicket” zum Darts spielen oder in den Club “Upstairs“.  
Ein typisches Getränk in Victoria ist ein sogennanter “Shaft“, 
durchaus empfehlenswert. Einen Besuch bei der 90s Party in der 
Lucky Bar (immer montags) sollte außerdem auf der Todo-Liste 
stehen. Nachtbusse gibt es leider keine in Victoria. Wer gut zu 
Fuß ist kann heim laufen oder sich mit Freunden ein Taxi teilen, 
diese sind nicht teuer in Victoria. 

More Information

University of Victoria 
Faculty of Engineering 
Victoria BC V8P5C2 
www.uvic.ca

rike.brandt@HS-Augsburg.
de

Campuspub im Student Union Building

University of Victoria
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Brunnen am zentralen Quad

Typischer Vorlesungssaal einer Computer Science Vorlesung

Campus der UVIC

Student Union Building auf dem Campus
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Weitere Impressionen

Stillgelegte Trestle Bridge nahe Victoria

Strathcona National Park auf Vancouver Island Schwarzbärenkinder im Strathcona National Park
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Weitere Impressionen
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